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Am 24.06.2017 geht es mit dem Stiftungsbus sowie einem privat Auto Richtung Gotthard, mit 

dem Ziel Camping Lago Maggiore in Dormelletto. Da es einen Unfall im Gotthard Tunnel 

gab, mussten wir uns ein wenig in Geduld üben.  

Bei heissen Temperaturen können wir unsere klimatisierten Mobile Homes beziehen.  

   

  

  Jeder hat ein eigenes Zimmer und die 

  Mobile Homes sind gemütlich und 

  zweckmässig eingerichtet. Dies  

  vereinfacht das tägliche  

  zubereiten von Frühstück und Lunch.  
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Sonntag 25.06.2017 

Einhellig wird beschlossen, dass wir nach Pombia in einen Safari-Park fahren. Der Park ist 

riesig und es gibt viele Tiere, die frei herumlaufen, zu sehen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

Die Rückfahrt verbinden wir mit einem Zwischenstopp in Arona, wo wir zusammen mit all 

den italienischen Familien an der Promenade flanieren. 

Am Abend dürfen wir ein leckeres Abendessen direkt am Strand vom Lago Maggiore 

geniessen.  
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Montag 26.06.2017 

Den Vormittag nützen einige Bewohnerinnen und Bewohner zum Einkaufen, relaxen oder 

zum Baden im See. 

Am Nachmittag fahren wir an den Lago di Orta, rauf auf den heiligen Berg Sacro Monte, mit 

seinen kunstvollen Kapellen in grossartiger Panoramalage.  

  

 

 

 

 

 

 

 

Der Spaziergang wird von einem heftigen Gewitter mit Regen abrupt beendet. Somit 

besichtigten wir nur drei der einundzwanzig Kapellen.  

Die Besichtigung des Städtchen San Giulio fiel Buchstäblich ins Wasser. 

 

Dienstag 27.06.2017 

Heute heisst es früh aufstehen, denn es ist Wochenmarkt in Arona. Da der Markt viel zu 

bieten hat und es sich mit den Menschenmengen in Grenzen hält, kaufen einige 

Bewohnerinnen und Bewohner fleissig ein.  
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Mittwoch 28.06.2017 

Nach dem Frühstück fahren wir bei windigem Wetter und hohem Wellengang mit 

dem Schiff von Arona nach Stresa und bestaunen die Umgebung. Bei einem 

gemeinsamen Mittagessen stärken wir uns und schlendern durch die wunderschöne 

Altstadt, mit den engen Gassen. Auch hier schlagen einige Bewohnerinnen und 

Bewohner beim Einkaufen zu. Bei der Rückfahrt mit dem Schiff haben wir Glück und 

sind nach einem Regenguss nochmals trocken geblieben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Bewohnerin und eine Betreuerin 

bleiben in der Zwischenzeit auf dem  

Campingplatz und bereiten einen  

feinen griechischen Bauernsalat für Alle zu. 

 

 

 

 

Donnerstag 29.06.2017 

Zwei Bewohnerinnen spazieren am Morgen über den Camping Platz.  

Die Männer kaufen in der Zwischenzeit im nahe gelegenen Supermarkt ein.  

Am frühen Nachmittag fahren wir, nach Pallanza zur Villa Taranto. Auf sechzehn 

Hektaren sind die verschiedenartigsten Blumen, Pflanzen und Bäume zu bestaunen. 

Eine wahre Pracht! 


